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Recklinghausen, 7. Februar 2022 

Eine begleitende Ausstellung von Lichtkunst im Rahmen 

von „Recklinghausen leuchtet“  
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  

 

hiermit beauftragen wir die Verwaltung, die jährliche Durchführung von „Recklinghausen 

leuchtet“ im Rahmen einer Ausstellung zu aktuellen künstlerischen Positionen der 

Lichtkunst zu begleiten.   

 

Begründung:  

„Recklinghausen leuchtet“ ist jedes Jahr ein Ereignis für viele Bürger*innen und auswärtigen  

Besucher*innen, um die Innenstadt in dieser Zeit aufzusuchen und sich die angestrahlten 

Gebäude der Innenstadt anzuschauen. Das Konzept beschränkt sich allerdings mehr auf die 

farbige Ausleuchtung von Fassaden einzelner Gebäude als einer echten Darstellung bzw. 

Präsentation von Lichtkunst.   

 

Eine Erweiterung bzw. Ergänzung dieses Events durch eine begleitende Ausstellung zu 

aktuellen Positionen der Lichtkunst würde den Besucher*innen von „Recklinghausen 

leuchtet“ ermöglichen, zeitgenössische Kunst zu erleben, bei der die Verwendung des 

Werkstoffes Licht im Vordergrund steht.  

 

Eine Präsentation von Lichtkunst während der Dauer von „Recklinghausen leuchtet“ oder 

darüber hinaus, wäre für alle Bürger*innen auch eine Chance, sich über die Komplexität und 

Vielseitigkeit des Themas Licht zu informieren. Sie würden typische Vertreter*innen der 

Lichtkunst als auch Künstler*innen kennenlernen, die den Werkstoff Licht als einen 

Bestandteil und Bedeutungsträger für künstlerische Fragestellungen in Bezug auf 

vergangene wie gegenwärtige, gesellschaftliche und individuelle Prozesse und Phänomene 

verwenden.   
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Zugleich könnten Kunststudierende die Möglichkeit erhalten, auf der Fassade der 

Kunsthalle nacheinander ihre Lichtprojektionen zu zeigen, oder in den Schaufenstern 

einzelne Projekte ihrer Tätigkeit zu präsentieren.   

 

Sollte im Rahmen der Jahresplanung der Kunsthalle eine größere Ausstellung mit 

Lichtkunst nicht möglich sein, so wäre es dennoch wünschenswert, einzelne Positionen von 

Lichtkunst während „Recklinghausen leuchtet“ in einer reduzierten Präsentation zeigen zu 

können.  

 

Mit freundlichem Gruß 

 

Holger Freitag, Fraktionsvorsitzender 


